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Auf ein Wort

Monatsspruch Juni 2021 Man muss 
Gott mehr gehorchen als den Men-
schen. Apostelgeschichte 5,29

Monatsspruch Juli 2021 Gott ist nicht 
ferne von einem jeden unter uns. Denn 
in ihm leben, weben und sind wir. Apo-
stelgeschichte 17,27

Liebe Gemeindeglieder, 

unruhige Zeiten stehen uns bevor: po-
litische Wahlen stehen an und große 
Umstrukturierungen in unserer evan-
gelisch-lutherischen Kirche. Es gibt viel 
auszutauschen, abzuwägen und sich 
auf Programmpunkte zu konzentrieren. 
Doch kann das gelingen? Kann ein gu-
ter Weg gefunden werden für die Zukunft 
ohne die Gegenwart zu überfordern? 
Und vor allem, wie kann die Gegenwart 
so gestaltet werden, dass nicht die nach-
folgenden Generationen die Hauptlast 
tragen werden? Schaffen wir es, uns in 
unseren Entscheidungen zu lösen von 
vorgefertigten Meinungen, vom Blick auf 
Personen, von Ängsten?

Als die Synodalen unserer Kirche die 
Zahlen zur Finanzlage und Mitglied-
schaft ausgewertet haben, da kam ein 
großes Erwachen in Nürnberg und ein 
Zorn auf „die da oben“. Denn was kommt 
auf uns alles zu? Wieso wurden so viele 
haupt- und ehrenamtliche Stunden zur 
Erprobung von Szenarien in Planungen 
gesteckt, die dann doch nicht zum Tra-
gen kommen?

„Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen“. So heißt es in der Bibel für 
den Monat Juni. Das ist in allem Frust, 
in allem Verzweifeln, in allem Deprimiert-
sein ein wichtiger Blick. Gott wirkt auch 
in unseren Gemeinden vor Ort, egal wie 
schlecht die Rahmenbedingungen aus-
sehen. 

„Man muss Gott mehr gehorchen als 
den Menschen“. Es ist ein Blick darauf, 
dass wir uns befreien müssen von übli-
chen Denkmustern. Das Ziel ist nicht die 
Erhaltung bestimmter Strukturen, davon 
hat Gott nie gesprochen, zumindest nicht 
nach meinem Bibelverständnis. Sondern 
die Verkündigung des Wortes Gottes in 
Wort und Sakrament unabhängig von 
Raum und Zeit, in der Nutzung vorhan-
dener Ressourcen, so verstehe ich die 
Bibel. „Man muss Gott mehr gehorchen 
als den Menschen“. 

Das Wort Gottes - es ist allerdings auch 
kein Freibrief. Denn Gottes Wort fordert 
uns heraus, uns in viel größeren Zusam-
menhängen wahrzunehmen und diese 
anzunehmen. Man denke nur an die in 
der Bibel fest verankerte Nachhaltigkeit. 
Da gibt es schon im 1.Buch der Bibel, den 
Blick auf die Schöpfung, die Umwelt, die 
Erde. Ein Blick, dem wir noch gar nicht 
intensiv genug gefolgt sind. Schon gar 
nicht die bisherigen Entscheidungsträ-
ger in den Parlamenten unseres Landes. 



Auf ein Wort

Denn wenn in der Arktis 30 Grad plus 
herrschen, wie zur Zeit meiner Zeilen, 
Monate früher als üblich, dann wird es 
doch höchste Eisenbahn radikal zu den-
ken. Und auch kirchliche Gebäude radi-
kal umweltfreundlich umzubauen. 

Denn unsere Kinder und Enkel tragen 
die Konsequenzen. „Man muss Gott 
mehr gehorchen als den Menschen“. 
Daneben müssen wir auch generatio-
nengerecht handeln. Und das schon seit 
den Anfängen biblischer Lehren, also 
seit den Anfängen des Volkes Israel. 
„Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen“. 

Das sollte uns motivieren, mutige Schrit-
te zu wagen, vielleicht sogar über alle 
bisherigen Ansätze hinaus. „Man muss 
Gott mehr gehorchen als den Men-
schen“. 

Es gilt einerseits den Tatsachen ins Auge 
zu blicken, wenn in naher Zukunft in den 
Kirchengemeinden Paulus, Markus, 
Emmaus, Osterkirche und Luther, einer 
sogenannten kirchlichen Subregion, 
deutlich weniger Hauptamtliche ange-
stellt sein werden. Doch Hauptamtliche 
haben schon früher nicht den Rückgang 
der Gemeindegliederzahlen aufhalten 
können. 

„Man soll Gott mehr gehorchen als den 
Menschen“. Das sollte uns Mut machen, 
Gemeindearbeit   nicht nur den neu-
en Rahmenbedingungen anzupassen 
,sondern vielleicht noch tiefgreifendere 
Schritte zu wagen. Gemeinde muss neu 
gestaltet werden. Gemeinde darf sich 
dem Geist Gottes weiter öffnen. 

„Man muss Gott mehr gehorchen als 
den Menschen“. Denn: „Gott ist nicht fer-
ne von einem jeden unter uns. Denn in 
ihm leben, weben und sind wir.“ So heißt 
es im Monatsspruch Juli. Ein wahrhaft 

mutmachendes Wort. Hat nicht Luther 
selbst das Priestertum aller Gläubigen 
gefordert? Im Laufe der Zeit haben wir 
viele Ehrenamtliche gewinnen können 
für ein Mitdenken und Nachdenken, wie 
die vorhandenen Ressourcen und der 
Inhalt kirchlicher Beauftragung lokal vor 
Ort und regional genutzt werden kön-
nen. Das war schon seit den Anfängen 
der Kirche so. Denn: „Gott ist nicht ferne 
von einem jeden unter uns. Denn in ihm 
leben, weben und sind wir.“ 

Obwohl wir es wissen, haben wir in 
meiner Wahrnehmung zunehmend das 
Leben einer Kirchengemeinde zentriert 
auf die Fähigkeiten eines Pfarrers/ einer 
Pfarrerin. Und wenn etwas nicht läuft, 
waren er oder sie dafür verantwortlich. 
Und wenn etwas läuft, dann ... Aber wie 
sieht es im ganzen Nachdenken über die 
zukünftige himmlische Mitarbeiterschaft 
aus mit den Kirchenmusiker*innen, den 
Sozialpadagog*innen, den Religionspä-
dagog*innen, den Sekretär*innen ... An 
welcher Stelle dürfen diese mitdiskutie-
ren?

„Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen“. Gott hat uns nicht umsonst 
den Verstand gegeben. „Gott ist nicht 
ferne von einem jeden unter uns. Denn 
in ihm leben, weben und sind wir.“ 

Es sind spannende Zeiten. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie uns begleiten mit 
ihren Gebeten, mit ihrem Mitdenken, mit 
ihrem Engagement - egal, wie sehr sie 
zeitlich anderweitig eingebunden sind. 
Denn in allem sind wir gemeinsam unter-
wegs für die Kirchengemeinde vor Ort.

Ihr Martin Schewe
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Liebe Kinder, Jugendliche und natürlich auch Erwachsene der Gemeinde der  
Lutherkirche Nürnberg,

vielleicht kommt euch mein Name ja noch bekannt vor, nachdem ich 2017/2018 
schon einmal im Hasenbuck aktiv werden durfte. Dennoch möchte ich mich zu 
Beginn meiner neuen Zeit in der Jugend der Gemeinde vorstellen:
Mein Name ist Hannah Glenk, ich bin Sozial- und Theaterpädagogin und arbeite 
seit mittlerweile mehr als zwei Jahren an einer Mittelschule in Nürnberg in den 
dortigen Deutschklassen. Als Tochter einer Pfarrerin habe ich selbst durch das 
ehrenamtliche Engagement in der Jugend meiner damaligen Kirchengemeinde 
meine Leidenschaft für die soziale Arbeit entdeckt. Deshalb hoffe ich, dass wir es 
gemeinsam schaffen, die Kinder- und Jugendarbeit wieder aufleben zu lassen. 
In der Lutherkirche auf dem „grünen Hügel“ und um sie herum, aber auch im Ju-
gendkeller und bei den Holzwürmern gibt es Orte, an denen wir gemeinsam viel 
Spaß haben können. Orte, die gerade ihr, liebe Kinder und Jugendliche, als An-
laufpunkt für Spiel, Spaß und Spannung entdeckt solltet! Deshalb lade ich euch 
ein vorbeizukommen, um uns kennen zu lernen und eine spannende und lustige 
Zeit miteinander zu verbringen! Ich freue mich jetzt schon auf die Begegnungen 
im Hasenbuck, um mit euch gemeinsam viele neue Eindrücke und Erfahrungen 
zu sammeln!
Eure Hannah Glenk

Liebe Hannah, der Jugendausschuss, der Kirchenvorstand und die Kirchen-
gemeinde heißen dich herzlichst willkommen. Wir wünschen Dir viel Spaß und  
kreative Ideen.

Anmeldung Konfi 2022

Wir starten mit unserem Kurs am Sonntag, den 20.Juni - also mit dem Gemein-
defest. Kinder und Jugendliche geboren bis zum 31.8.2008 sind herzlichst einge-
laden, sich Themen des Lebens zuzuwenden. Anders als in der Schule wird es 
sein. Es winken tolle Preise: ein Team, das dich kennenlernen möchte, Ausflüge, 
ein eigenes Fest für dich mit deiner Segnung. Eltern und Patinnen/ Paten lernen, 
dass ihr erwachsen werdet. Jetzt fehlst nur noch du!

Alle bei uns registrierten Kinder werden persönlich angeschrieben. Aber auch 
darüber hinaus, wenn du zum Beispiel noch nicht getauft worden bist, kannst du 
gern dazu kommen.

Näheres besprechen wir dann auch mit einem Elternabend. Der Elternabend fin-
det am Mittwoch, den 23.Juni 2021 um 19 Uhr in der Lutherkirche statt. Zusam-
men mit St. Paul und St. Markus werden wir eine tolle Zeit haben, hoffentlich 
nicht nur online. 

Ich freue mich sehr, dich und deine Eltern kennenzulernen.

						     Martin Schewe, Pfarrer

P.S.: Es gibt für diesen Kurs und für das Fest der Konfirmation keine finanziellen 
Hindernisse. Wo es problematisch sein sollte, da helfen wir selbstverständlich 
gern. 
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Es gibt immer was zu tun. Gemeinsam aktiv sein in Wort und Tat – die Freizeit aktiv 
gestalten – neues Ausprobieren – praktische Hilfen anbieten. 

Neben der Gestaltung der Lutherkirche in kleinen oder größeren praktischen Projek-
ten wollen wir Worte der Hoffnung und Zuversicht hören. Neben kleinen Reparaturen 
können wir uns neue innovative Dinge überlegen und umsetzen. 

Die Kirchengemeinde ist auf ehrenamtliche Hilfe angewiesen – die Finanzmittel der 
Kirchengemeinden werden immer geringer, so dass nur mit aktiver Unterstützung die 
Gemeinde auf dem Hasenbuck überleben kann. 

Wir wollen dies als Chance nutzen, um gemeinsam in Projekten wertvolle Beiträge 
für uns und die Gemeinde zu leisten und uns inspirieren lassen - von Gottes großer 
Liebe zu uns.

Wir freuen uns auf jedes Mitdenken, Mitmachen, Mitwerkeln - ihr Kirchenvorstand.

Es gibt immer was zu tun - Woman at work – 
liebe Dein Zuhause.  

Dann liebt es Dich auch - Es ist in dir. Lass es raus 
-Wie viel Wahnsinn steckt in Dir Das sind Werbeslo-

gans von Hornbach – aber wir können es besser!

 #zusammenwachsen
 #zusammenhalten

Unterstützen  
Sie die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen 
in unserer Kirche!

EVANGELISCHE  
JUGEND 
in Bayern

Evangelische Jugend in Bayern              ejb.de  I  IBAN: DE29 5206 0410 0001 0303 02
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Junge Entdecker und Entwickler - 
Ein neues Angebot für Kinder und  
Jugendliche - mit Schwung aus dem  
Corona-Lockdown.

Wir wollen Dich zu einer Kleingruppe 
einladen. Es geht ums Basteln mit Pa-
pier, Holz, Metall, Stoffen, Kunststof-
fen … Mit Schere, Kleber und anderen 
Werkzeugen gestalten wir Schönes 
– zu Festen, Jahreszeiten, ein selbst-
gewähltes Projekt oder was uns so 
einfällt. Wir lernen zusammen, wie 
man Werkzeuge benutzt, wie man ver-
schiedene Materialien bearbeitet und 
verbinden kann.
Eine kleine Werkstatt haben wir in un-
seren Räumen im Keller der Nerzstra-
ße 34 unterhalb des Pfarramtes ein-
gerichtet. Du bist herzlich eingeladen 
mitzumachen.

Bei weitem sind wir mit unseren Vorbe-
reitungen noch nicht fertig und wollen 

Euch da aktiv mit einbinden. Wir pla-
nen uns einen 3D Drucker anzuschaf-
fen, um weiterhin auch großartige und 
einzigartige Projekte mit Euch machen 
zu können. Start planen wir Anfang 
Juli unter Einhaltung der aktuellen  
Corona-Regeln. 

Anmeldung mit Anschrift, 
Alter unter 
E-Mail: 
pfarramt.lutherkirche.n@elkb.de
oder Telefonnummer 0911 444000 
oder 0171 744 08 05

Markus Bohrer und Günther Zimmer



Lasst uns feiern! Am 20.Juni 2021.  
Vor dem Deutschlandspiel der EM.

10 Uhr Gottesdienst

danach 
Bratwurst und Getränke, 

eventuell Kuchen - 
je nach Corona-Lage

16.30 Uhr Jugendgottesdienst der 
Konfis und des Jugendausschusses

Wir suchen: 
Menschen mit Lust und guter Laune. Menschen, die helfen beim  
Auf- und Abbau. Menschen, die Lust haben beim Gottesdienst.  
Menschen, die gern einen Kuchen backen. Menschen, die gern etwas 
verkaufen. Du bist sicherlich einer davon. Trau dich. Mach mit. Gemein-
de lebt von und mit dir. Gemeinsam können wir einen wunderbaren Tag 
erleben.

Für Kuchenspenden und anderweitige Mithilfe: 
Bitte rufen Sie an: 0911/ 444000 (das Pfarrbüro) oder 0171/ 7440805  
(der Pfarrer) oder schreiben Sie: pfarramt.lutherkirche.n@elkb.de

Anmeldungen zum Gottesdienst sind momentan noch erwünscht. 
Online unter lutherkirche-nuernberg.de

Seite 7Gemeindefest 2021



Evangelische Fachstelle Alleinerziehende 
 

 

Angebote für Verwitwete mit Kindern 

Die Evang. Fachstelle Alleinerziehende bietet seit vielen Jahren eine einfühlsame Beratung und 
spezielle Seminare für verwitwete Mütter und Väter mit minderjährigen Kindern an.  Bitte machen 
Sie auch andere auf dieses Angebot aufmerksam.  

Individuelle Trauerbegleitung und Familientrauerbegleitung 

In Einzelgesprächen begleiten wir jung verwitwete Mütter und Väter auf ihrem Weg durch die 
Trauer. Wir unterstützen bei der Neuorganisation des Alltags und sind da, wenn es Sorgen um die 
Kinder oder andere Fragen gibt. 

Gerne können auch die Kinder in die Begleitung mit einbezogen 
werden. Wir bieten dazu Familiengespräche oder z.B. einen 
Hausbesuch an, bei dem wir gemeinsam der Trauer um den 
verstorbenen Papa oder Mama Raum geben.  

Wenn Familien die unfassbare traurige Gewissheit haben, dass 
der Mann/die Frau in absehbarer Zeit versterben wird, beraten 
wir auf dem schweren Weg im Prozess des Abschiednehmens.  

Auch wenn es schon länger zurückliegt, dass der/die Partner*in 
verstorben ist und die Trauer (vielleicht erneut oder noch 
immer) Raum braucht, sind Gespräche hilfreich.   

Quelle: pixabay 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme: 

Anne-Margret Wild, 0911 21421- 03 oder -02, alleinerziehende.nuernberg@elkb.de 
im Haus eckstein, Burgstr. 1-3, 90403 Nürnberg 
 

Gruppenangebote für Verwitwete mit paralleler Kinderbetreuung 

Mit verschiedenen Gruppenangeboten wollen wir die 
Möglichkeit geben, sich mit anderen trauernden Müttern und 
Vätern auszutauschen. In den Trauerseminaren gibt es jeweils 
einen Themen-Schwerpunkt, der Inhalt von Gesprächen werden 
kann. Es bleibt immer viel Zeit für das Miteinander und die 
persönliche Auseinandersetzung mit der eigenen Trauer.  
Beim offenen Treff/Trauercafé ist in ungezwungener 
Atmosphäre Raum und Zeit für Austausch, füreinander Dasein 
und gemeinsames Essen.  
Auch Online- Austauschangebote machen wir möglich! 

                                                                                                                         Quelle: pixabay 

Alle aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage: 

www.alleinerziehende-nuernberg.de 

 



 

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten in der Lutherkirche Juni 2021

Sonntag, 06.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 	 Gottesdienst 	 	 Pfarrer Schewe

Sonntag, 13. 06.	 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 	 Gottesdienst	 	 Pfarrer Schewe

Sonntag, 20. 06.	 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 	 Gottesdienst zur Eröffnung  	 Pfarrer Schewe
		  des Gemeindefestes

16.30 Uhr	 	 Jugendgottesdienst zum   	 Jugendteam und	       
	 	 Abschluss des Gemeindefests	 Pfarrer Schewe
		  Hinweis: Für das Gemeindefest	
		  ist eine Anmeldung notwendig		

Sonntag, 27.06.	 4. Sonntag nach Trinitatis	
10.00 Uhr	 	 Offener Gottesdienst 	 Haßler und Team	
		

9

Corona-Pandemie schränkt weiterhin
unsere Zusammenkünfte ein

Abgesagt werden bis auf weiteres:
Alle internen und öffentlichen Veranstaltungen

von Gruppen und Kreisen in der Kirchengemeinde
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Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten in der Lutherkirche Juli 2021

Sonntag, 04.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 	 Gottesdienst 	 	 Pfarrer Seubert

Sonntag, 11. 07.	 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 	 Gottesdienst	 	 Pfarrer Schewe

Sonntag, 18. 07.	 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 	 Gottesdienst	 	 n.n.

Sonntag, 25.07.	 8. Sonntag nach Trinitatis	
10.00 Uhr	 	 Gottesdienst 	 	 Pfarrer Schewe
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Wir freuen uns, dass wir nach so langer Zeit wieder gemeinsam 
feiern können. Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-Schutz 
mit. Zum Schutz vor Ansteckung halten wir einen Abstand von 

2 Metern zu anderen Gottesdienstbesucher*innen ein.



Sommerreise im Nürnberger Süden
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Sonntag, 15. August, 10 Uhr
„Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein“ - 
Segen, der trägt

Gottesdienst in der Kirche 
St. Paul. Im Anschluss können Sie 
bei einer Kirchturmführung einen 
wunderbaren Rundblick über die 
Stadt genießen!

Adresse: Ebermayerstraße 15
Anfahrt: U1, Station Bauernfeind

Sonntag, 22. August, 10 Uhr
„Ich schaff das nicht“ – 
Wenn der Weg zu weit wird

Gottesdienst in der Osterkirche, 
anschließend Kirchenkaffee im Hof

Adresse: An der Radrunde 109
Anfahrt: Buslinie 51 und 651, 
Haltestelle Worzeldorf Schule

Sonntag, 29. August, 10 Uhr
„Er wird seinen Engel 
vor dir her senden“

Gottesdienst in der Lutherkirche, 
anschließend Kirchenkaffee im 
Vorgarten der Lutherkirche

Adresse: Südtiroler Platz 20
Anfahrt: U1, Station Hasenbuck

In drei Gottesdiensten entfaltet sich die Lebensreise 
von Abraham und Sarah vom Aufbruch unter dem 
Segen Gottes über eine weite Strecke voller Fragen bis 
zur Gewissheit, dass Gottes Engel immer bei uns ist.

Eine gemeinsame Anreise
mit dem Fahrrad oder anderen 
Verkehrsmitteln organisieren die 
Kirchengemeinden gerne für Sie, 
bitte wenden Sie sich dafür an Ihr 
Pfarramt oder sehen Sie auf Ihrer 
Homepage nach.

Bitte melden Sie sich für alle 
Gottesdienste an. Sie finden 
das Anmeldeformular auf der 
Homepage Ihrer Gemeinde. Oder 
Sie rufen in Ihrem Pfarramt an.

Wir freuen uns auf Reiselustige 
aus allen fünf Gemeinden im 
Nürnberger Süden!

St. Paul: Tel. 81 47 719, dienstags 15-18 und donnerstags 14-16 Uhr 
Osterkirche: Tel. 88 25 02, dienstags und freitags 9-12 Uhr 
Lutherkirche: Tel. 44 40 00, montags, dienstags und donnerstags 9-11Uhr

11
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Verstorben sind

„Du bist nicht mehr hier, dein Platz
ist leer, aber Du hast einen festen
Platz in unseren Herzen.“

Margarete Schmidt, 97 Jahre

Georg Mehler, 90 Jahre

Hans Froböse, 84 Jahre

Christa Noris, 87 Jahre	             

	    

Termine im Juni 2021

07.06.2021	 19.00 Uhr	 Jugendausschus
09.06.2021 	 19.00 Uhr 	 KV-Sitzung	  	 	 	
	
Termine im Juli 2021

05.07.2021	 19.00 Uhr	 Jugendausschus
26.07.2021 	 19.00 Uhr 	 KV-Sitzung	

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass bis auf weiteres die 
Andachten und Gottesdienste im Dr.-Werr-Heim wegen 

der Corona-Auflagen ausfallen.

Erreichbarkeit des Pfarramtes
Das Pfarramt ist während der Woche wie folgt besetzt:

Montags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr.
Dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr *

Termine
Begegnungen und öffentliche Veranstaltungen sind

vorerst ausgesetzt. Bitte Aushänge in der Schaukästen beachten

12
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Ausbildung zum ehrenamtlichen  
Hospizbegleiter

Im Herbst startet wieder ein Ausbil-
dungskurs in Nürnberg Langwas-
ser

Was bedeutet es, schwer krank zu 
sein? Was wissen wir vom Sterben 
oder über die Bewältigung von Trauer? 
Wie redet man mit Schwerstkranken 
und wie findet man die richtige Balan-
ce zwischen Nähe und Distanz? Wel-
che Bedeutung haben Vorsorge-voll-
macht und Patientenverfügung? 

Diese und weitere Fragen bestimmen 
die Inhalte des Ausbildungskurses für 
ehrenamtliche Hospizbegleiter, der im 
Herbst 2021 wieder angeboten wird. 
Kompetente Fachleute aus Medizin, 
Pflege und anderen Berufen stehen 
als Referentinnen und Referenten zur 
Verfügung.  Die Absolventen des Kur-
ses werden befähigt Schwerstkranke, 
Sterbende und deren Zugehörige psy-
chosozial zu begleiten. Ein ehrenamt-
liches Engagement im Bereich des 
Hospizdienstes im Anschluss an die 
Ausbildung ist keine Bedingung für 
eine Teilnahme. Umgekehrt setzt ein 
ehrenamtliches Engagement die Aus-
bildung zur ehrenamtlichen Hospizbe-
gleitung voraus. 

Der Kurs findet in den Räumen des 
neuen Stadtteiltreff SIGENA-Lang-
wasser, Neusalzer Str. 4 statt, in de-
nen auch der ambulante Hospiz- und 
palliative Beratungsdienst der Rum-

melsberger Diakonie seine Büroräu-
me hat.
Gerne stehen Interessierten an der 
Ausbildung Frau Angela Barth für Rück-
fragen zur Verfügung. Tel. 0911/93963 
4390, Mobil: 0160/97942021, Email: 
hospizdienst-nuernberg@rummels-
berger.net. 

Die Rummelsberger Diakonie bietet 
seit 20 Jahren die Ausbildung zum/zur 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter*in an. 
Rund 400 Personen haben in dieser 
Zeit einen Kurs absolviert. Das Aus- 
und Weiterbildungskonzept wurde im 
Herbst 2015 mit dem Ehrenamtspreis 
der bayerischen Diakonie ausgezeich-
net.



Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag

Renate Praeg, 85 Jahre
Gerhard Rebuck, 90 Jahre

Eveline Schneider, 78 Jahre

Im Juli

In deinen Händen sind meine Zeiten, mein ganzes Leben,
alle Tage, Stunden und Augenblicke.

Martin Luther

Gemeindehilfen gesucht
Liebe Gemeindeangehörige,

um Ihnen allen rechtzeitig unseren Lutherboten zustellen zu können, suchen wir 
weiterhin um Ihre geschätzte Unterstützung nach. Seit der letzten Ausschreibung 

konnten wieder zwei Straßenzüge besetzt werden. 
Für die

• Andreas-Hofer-Straße 2-58  
• Ingolstädter Straße 127-153, 237-247, 259-273     

• Innsbrucker Straße 13 - 37    • Meraner Straße     • Rieppelstraße

suchen wie nach wie vor jeweils eine(n) Austräger(in) für das Gemeindeblatt. 
Ehrenamtliche Austräger werden gebeten, sich im Pfarramt zu melden. 

Vielen Dank für Ihr Engagement!

Gruppen und Kreise laden ein

Offener Jugendtreff
für Kinder von 6 - 14 Jahren
Leitung: Hannah Glenk

Frauenkreis 30+
Kontakt: Gertraud Müller (Telefon 45 48 16)
Sylvia Arendt (Telefon 4 39 76 24)

Martinsstammtisch
Kontakt: Günther Zimmer
(Telefon 44 29 25)

Gemeindenachmittag
Ilse Reinl 
(Telefon 27 87 874) neu ab 1.4.2020

Hauskreis (14-täglich)
Angela Kunzmann
Nerzstraße 22, erreichbar über das Pfarramt
 

Kirchenvorstand
Ort: Nerzstraße 34, Paul-Gerhardt-Zimmer

Posaunenchor
Otto Gittel (Telefon 89 38 524)

Kinder-Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Jugendkeller, Ingolstädter Straße 126/UG
Kontakt: Stefanie Ziegler, Tel.: 0178 / 7823293

Pandemiebedingt können wir noch keine 
Aussagen über den Beginn machen.

Martin Kirschbaum, 90 Jahre

Im Mai
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Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:
Telefon 0911 / 26 10 14
www.bi-liebscher.de
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

125 Jahre
GEGR . 1895

Lutherbote - Lutherkirche (V1) -  E-2021-024

www.bestattungsdienst.de

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508
Beratungszentrum Spitalgasse 1
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777
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Martin Schewe, Tel. 0171 / 744 08 05
E-Mail: martin.schewe@elkb.de

Bertha-von-Suttner-Str. 45, 90439 Nbg / EG, Telefon 6609-1080

Pflegedienstleitung: Marion Kraußer

Montag, Dienstag, Donnerstag 9-11 Uhr

Ingolstädter Str. 126, Jugendausschussvorsitz: 
Waltraud Neuberger-Schnackig, Tel. 0174 / 28 05 107
Vermietungen unter E-Mail: ejhasenbuck@web.de

V.i.S.d.P.              Pfarrer Martin Schewe
Redaktionsteam: Hans Blendinger, Gertraud Müller, Karin Batke

Druck & Satz: Druckerei Müller GmbH, Ingolstädter Straße 61   -    Auflage: 1800

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 28. Juni
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